
Wilkommen zum Fachtag 
 

 

Veröffentlichung nach Aktualisierung: "Essen 

und Trinken in der guten gesunden Kita"- 

Ein Leitfaden zur Qualitätsentwicklung 

  



10:00 – 10:20 Uhr    Begrüßung und Grußwort

Sabine Schulz-Greve, Ines Kretschmann, Christiane Pöschk, 

Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpflegung Berlin e. V.

10:20 - 10:50 Uhr     Leitfaden: „Essen und Trinken in der guten gesunden Kita“ –

Was ist neu und was hat sich bewährt?

Ines Kretschmann und Christiane Pöschk, Vernetzungsstelle Kita- und  

Schulverpflegung Berlin e. V.

10:50 - 11:20 Uhr     Essen lernen – Was hat Ernährung mit Bildung zu tun? (digitaler Vortrag)

Prof. (i. R.) Dr. Barbara Methfessel

11:20 - 11:40 Uhr     Vorstellung des Präventionsprogramms „Kita mit Biss“

Dr. Lukas Müller (Leitung zahnärztlicher Dienst BA Spandau) und Dr. Ihna

Lanzerath (Leitung zahnärztlicher Dienst BA Tempelhof-Schöneberg)

11:40 – 11:50 Uhr     Vorstellung der Workshops



11:50 – 12:25 Uhr Pause mit Imbiss

12:25 – 13:10 Uhr Workshoprunde 1

13:10 – 13:30 Uhr Kaffeepause

13:30 – 14:15 Uhr Workshoprunde 2

14:15 - 14:45 Uhr Feedback, Fazit der Veranstaltung und Verlosung der Preise

15:00 Uhr Ende der Veranstaltung



Leitfaden: „Essen und Trinken in der guten 

gesunden Kita“ –

Was ist neu und was hat sich bewährt?

Ines Kretschmann und Christiane Pöschk

Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpflegung Berlin e. V.



2012 2023



Bewährtes

• Referenzrahmen

• Essen und Bildung miteinander verknüpfen

• 3 Handlungsfelder: Verpflegung - Ernährungsbildung –

Kommunikation im Zusammenspiel

• 6 Schritte des Organisation-Entwicklungs (OE)-Kreises

• Checkliste / Fragebogen



1. DGE-Qualitätsstandard für die Verpflegung in Kitas

2. Berliner Bildungsprogramm für Kitas und Kindertagespflege

3. Vereinbarung über die Qualitätsentwicklung in Berliner 
Kindertagesstätten (QVTAG)

4. Referenzrahmen zur Qualitätsentwicklung in der guten 
gesunden Kita (LggK)

Referenzrahmen



3. Maßnahmen (17.)

„Um eine gesunde Ernährung der Kinder sicher zu stellen und den

Anforderungen des Bildungsprogramms nach Förderung gesunder Essens-

gewohnheiten zu entsprechen, gewährleisten die Träger in ihren

Kindertagesstätten eine qualitativ hochwertige Mittagsversorgung.

Diese soll physiologisch ausgewogen, schmackhaft und abwechslungs

reich sein und den Ernährungsbedürfnissen der unterschiedlichen

Altersstufen entsprechen. Spezifische kulturelle Speisegebote und medizinisch

Erforderliche Einschränkungen für einzelne Kinder werden berücksichtigt. 

Frisches Obst und Gemüse werden den Kindern täglich angeboten. 

Eine ausreichende Versorgung mit kalorienarmen Getränken ist während des

gesamten Tagesablaufs zu gewährleisten.“ (QVTAG, 2020)



Referenzrahmen, LggK



Essen und Bildung miteinander verknüpfen 

• Wie Sie in der Kita die Entwicklung gesundheitsfördernder 

Essgewohnheiten unterstützen können

• Essen und Trinken „erlebbar“ machen – Empfehlungen des 

Berliner Bildungsprogramms für Kitas und Kindertagespflege

-> Vortrag Prof. Methfessel!



3 Handlungsfelder für das Essen und Trinken in der Kita

• strukturieren das Vorgehen und 
erleichtern den Einstieg in das Thema 
„Essen und Trinken in der Kita“

• sichern in ihrer Verknüpfung ein 
ganzheitliches Vorgehen



6 Schritte des OE-Kreislaufes

Akteure

Trägervertreter:innen, 
Kita-Leitung, 
pädagogische 
Fachkräfte,  
Küchenfachkräfte, 
Elternvertreter:innen
(Caterer)



Checkliste / Fragebogen

Auszug: Kapitel 6 



Auszug: Kapitel 6 



Neues

• Referenzrahmen

• Checkliste / Fragebogen ausführlich

• Praxisbeispiele für die Schritte 3 bis 5 des OE-

Kreislaufes

• Best-Practice-Beispiel -> Kita „die Insel“

• (Basis-Hinweise zum Allergenmanagement)





1. Hintergründe, Ziele, Aufbau

2. Qualität in der Verpflegung entwickeln

3. Grundlagen einer gesundheitsfördernden & nachhaltigen Verpflegung

4. Gestaltung einer gesundheitsfördernden & nachhaltigen Verpflegung

5. Der Blick über den Tellerrand

6. Rechtliche Rahmenbedingungen für die Verpflegung 

Checkliste 

Literaturverzeichnis, Glossar



Kapitel 4
Gestaltung einer 
gesundheitsfördernden
& nachhaltigen   

Verpflegung ab S. 34

Kapitel 2 
Qualität in der       

Kitaverpflegung   
ab S. 14

Kapitel 6
Rechtliche Rahmen-
bedingungen für die 
Verpflegung ab S.66

Feste, Süßigkeiten,
Umgang mit 

Nahrungsmittel-
Allergien 

Verpflegungs-
konzept

Kapitel 3
Grundlagen einer 
gesundheitsfördernden
& nachhaltigen 

Verpflegung ab S. 24

Lebensmittel-
gruppen

Speiseplan-
gestaltung

Kapitel 5
Der Blick über den 
Tellerrand ab S. 58

Ernährungs-
bildung

Kommunikation 
& 

Elternarbeit

Vorbildfunktion 

Essverhalten 
von Kindern 

Kapitel 1  
Hintergründe,  
Ziele, Aufbau 

ab S. 8

BASIS



Berliner Bildungsprogramm...

Auszug: Kapitel 3 



Checkliste / Fragebogen

Auszug: Kapitel 6 



• Vorhandene Tabellen aktualisiert u.a. bezüglich der 

Häufigkeiten ( z.B. für Fleisch und Fisch)

• neue Tabellen für Frühstück und Zwischenmahlzeiten für 

Mischkost UND ovo-lacto-vegetarische Verpflegung

• neue Tabelle für die ovo-lacto-vegetarische 

Mittagsverpflegung

• Empfehlung für „süße Hauptgerichte“



6 Schritte des OE-Kreislaufes



Auszug: 

Arbeitshilfen/

Arbeitsblätter



6 Schritte des OE-Kreislaufes



Auszug: 

Arbeitshilfen/

Arbeitsblätter



Best-Practice-Beispiel -> Kita „die Insel“

Auszug: Kapitel 7 



Vielen Dank!
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